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LVS TRAINING MIT DER  

BERGRETTUNG GASCHURN 

Regelmäßiges Training mit dem          

LawinenverschüttetengerätLawinenverschüttetengerätLawinenverschüttetengerätLawinenverschüttetengerät ist wichtig, 

damit man im Ernstfall schnell und rich-

tig helfen kann.  
 

Die Bergrettung Gaschurn lädt alle Tou-

rengeher, Schneeschuhwanderer und 

Variantenfahrer zu einem 

kostenlosen Übungsabend kostenlosen Übungsabend kostenlosen Übungsabend kostenlosen Übungsabend     

ein. 
 

Wann: Donnerstag, 1. Dezember 2011Donnerstag, 1. Dezember 2011Donnerstag, 1. Dezember 2011Donnerstag, 1. Dezember 2011    

Ort: Bergrettungsdepot GaschurnBergrettungsdepot GaschurnBergrettungsdepot GaschurnBergrettungsdepot Gaschurn    

 beim Feuerwehrhausbeim Feuerwehrhausbeim Feuerwehrhausbeim Feuerwehrhaus 

Beginn: 18:00 Uhr 18:00 Uhr 18:00 Uhr 18:00 Uhr (Dauer ca. 2 Std.) 

Programm: Programm: Programm: Programm:     

• Theorieteil  

 (Gerätekunde und Suchtechnik) 

• anschließend Praxis im Gelände 
 

Ausrüstung: Ausrüstung: Ausrüstung: Ausrüstung:     

• Lawinenverschüttetengerät  

 (Teilnehmer ohne eigenes LVS-Gerät 

sind ebenfalls willkommen) 

• winterfeste Kleidung und Schuhwerk 
 

 

Auf zahlreiche Teilnahme freut sich die 

Bergrettung Gaschurn! 

 

FEUERLÖSCHERPRÜFAKTION 

ORTSFEUERWEHR PARTENEN 

Auch dieses Jahr wird wieder eine     

Feuerlöscherprüfaktion zu einem       

Sonderpreis von EUR 8,00 pro Feuerlö-

scher durchgeführt. 
 

Termin:Termin:Termin:Termin:    

Samstag, 26. November 2011Samstag, 26. November 2011Samstag, 26. November 2011Samstag, 26. November 2011    

von 08:00 bis 13:00 Uhrvon 08:00 bis 13:00 Uhrvon 08:00 bis 13:00 Uhrvon 08:00 bis 13:00 Uhr    

im Feuerwehrhaus Partenenim Feuerwehrhaus Partenenim Feuerwehrhaus Partenenim Feuerwehrhaus Partenen    
 

Damit der Einsatz eines Feuerlöschers 

jederzeit  gewährleistet ist, müssen Feu-

erlöscher alle 2 Jahre geprüft werden! 

 

Ortsfeuerwehr Partenen 

Kdt. Siegfried Gschaider 

PROBEALARM TYPHONWARNANLAGEN  

Die Typhonwarnanlagen der Vorarlber-

ger Illwerke AG, und zwar die Warnket-

ten I – Montafon, II – Brandnertal und   

III – Walgau, werden am  
 

Freitag, den 25. November 2011Freitag, den 25. November 2011Freitag, den 25. November 2011Freitag, den 25. November 2011    

um 15.00 Uhrum 15.00 Uhrum 15.00 Uhrum 15.00 Uhr    
    

probeweise in Betrieb genommen. 
 

Beim Probealarm werden acht 10-

Sekunden-Signale in Abständen von fünf 

Sekunden ertönen. Das gesamte Warn-

signal dauert 4 x 2 Minuten mit dazwi-

schenliegenden Pausen von je einer Mi-

nute, sodass die Gesamtdauer des Probe-

alarms ca 11 Minuten beträgt, was dem 

Ernstfall entspricht.  



 

ADVENT, ADVENT,... 

Adventausstellung im IllstöbliAdventausstellung im IllstöbliAdventausstellung im IllstöbliAdventausstellung im Illstöbli    

noch bis 27. November 2011 

täglich von 10:00 bis 18:00 Uhr 
 

Nikolausmarkt der Landjugend Nikolausmarkt der Landjugend Nikolausmarkt der Landjugend Nikolausmarkt der Landjugend     

InnermontafonInnermontafonInnermontafonInnermontafon    

Samstag, 3. Dezember 2011 

ab 16:00 Uhr beim Postplatz in Gortipohl 
    

Krippenausstellung im VallülasaalKrippenausstellung im VallülasaalKrippenausstellung im VallülasaalKrippenausstellung im Vallülasaal    

der Krippenfreunde Partenender Krippenfreunde Partenender Krippenfreunde Partenender Krippenfreunde Partenen    

Samstag, 3. Dezember 2011 

von 15:00 bis 21:00 Uhr 

Sonntag, 4. Dezember  2011 

von 09:30 bis 20:00 Uhr  

Adventmärktli der Adventmärktli der Adventmärktli der Adventmärktli der     

Dorfgemeinschaft HochmontafonDorfgemeinschaft HochmontafonDorfgemeinschaft HochmontafonDorfgemeinschaft Hochmontafon    

Sonntag, 4. Dezember 2011 

nach dem Gottesdienst von 10:30 bis 

18:00 Uhr  
 

Krippenausstellung im Krippenausstellung im Krippenausstellung im Krippenausstellung im     

Tourismusmuseum GaschurnTourismusmuseum GaschurnTourismusmuseum GaschurnTourismusmuseum Gaschurn    

Samstag, 3., 10., 17. Dezember 2011 

Sonntag, 4., 11., 18. Dezember 2011 

jeweils von 16:00 bis 18:00 Uhr 

ab 27. Dezember 2011 von Dienstag bis 

Freitag von 16:00 bis 18:00 Uhr 

MELDUNG SERVITUTSHOLZBEDARF 

Der Servitutsholzbedarf aus den Standeswaldungen für das Jahr 2012 Jahr 2012 Jahr 2012 Jahr 2012 kann nur zu 

nachstehenden Terminen beantragt werden: 

GASCHURN GASCHURN GASCHURN GASCHURN ————    Gemeindeamt:Gemeindeamt:Gemeindeamt:Gemeindeamt:    

Donnerstag, 15. Dezember 2011  

08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

PARTENEN PARTENEN PARTENEN PARTENEN ————    Tourismusbüro:Tourismusbüro:Tourismusbüro:Tourismusbüro:    

Freitag, 16. Dezember 2011 

10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

„WAS TEILZEIT- UND GERINGFÜGIG 

BESCHÄFTIGTE WISSEN MÜSSEN“ 

Termin:Termin:Termin:Termin:    Dienstag, 22. November 2011Dienstag, 22. November 2011Dienstag, 22. November 2011Dienstag, 22. November 2011    

Uhrzeit: Uhrzeit: Uhrzeit: Uhrzeit:     19:30 Uhr19:30 Uhr19:30 Uhr19:30 Uhr    

Ort: Ort: Ort: Ort:     Michaelisaal in GaschurnMichaelisaal in GaschurnMichaelisaal in GaschurnMichaelisaal in Gaschurn    
 

Frau Mag. Sabine Rudigier referiert zum 

Thema „Was Teilzeit- und geringfügig 

Beschäftigte wissen müssen“. 
 

Sind Sie a-typisch? 

Bereits eine Million ÖsterreicherInnen 

sind a-typisch beschäftigt, das heißt Teil-

zeit oder geringfügig beschäftigt bzw. 

gehören zur Gruppe der sog. "Neuen 

Selbstständigen". Die a-typischen Be-

schäftigungsverhältnisse sind ein weibli-

ches Phänomen. Zahlreiche Studien bele-

gen viele finanzielle und rechtliche Nach-

teile für diese Beschäftigungsgruppen: Es 

kommt zu großen Einkommens- und Ar-

beitszeitschwankungen. Bei Krankheit, 

Arbeitslosigkeit und Pension sehen sich 

die Betroffenen großen Problemen ge-

genüber. Über die gesetzlichen Regelun-

gen und Folgen dieser Arbeitsformen 

sind viele Frauen nicht oder zu wenig 

informiert. 
 

Zum Beispiel: 

• Besteht Anspruch auf Urlaubsgeld? 

• Welche Gesetzesgrundlagen sind an-

zuwenden? 

• Wie ist das mit der Versicherung? 
 

Fundierte Antworten auf diese und wei-

tere Fragen erhalten Sie in dieser Veran-

staltung. 
 

Referentinnen: Mag. Sabine Rudigier, 

Frauenreferentin ÖGB Vorarlberg 

Dr. Brigitte Hutterer, Abt. Recht, AK Büro 

für Familien- und Frauenfragen 
 

Der Eintritt ist kostenlos!  


